
Vorstand
Arbeits- und

Gesundheitsschutz

Klare Regeln im 
Arbeitsschutz?!
Neue Mindeststandards 
für Arbeitsstätten

Fachtagung am 30.09.2010, Frankfurt am Main

Zielgruppe
Die Veranstaltungen richten sich an Mitglieder von 
Betriebsräten, an Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 
Betriebsärzte und Schwerbehindertenvertretun-
gen.

Anmeldung
Die Anmeldung bitte bis spätestens 20.08.2010 
mit dem separaten Anmeldeformular an die dort 
angegebene Rückmeldeadresse senden. Die An-
meldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Bei Rückfragen hilft Janine 
Weiß: 069 / 6693 2204 oder janine.weiss@igme-
tall.de.

Freistellung
Freistellungsmöglichkeiten bestehen für Betriebs-
räte nach § 37.6 BetrVG und für Mitglieder der 
Schwerbehindertenvertretung nach § 96.4 SGB IX.

Kosten
Die Tagungskosten betragen voraussichtlich etwa 
50,- Euro. Bei einer Freistellung nach § 37.6 BetrVG 
bzw. § 96.4 SGB IX sind die Tagungs- und Reise-
kosten vom Arbeitgeber zu tragen.

Tagungsadresse
Ort:			   IG Metall Vorstand
					     Mainforum
					     Wilhelm-Leuschner-Straße 79
					     60329 Frankfurt am Main
Datum:	 30.09.2010 
					     10:00 bis 16:00 Uhr 

Anreise mit dem PKW und der Bahn
Eine detaillierte Anreisebeschreibung sowie Hin-
weise zu Parkmöglichkeiten sind der Einladung 
beigefügt. Nachfragen bei janine.weiss@igmetall.
de. 

Wir empfehlen die Anreise mit der Bahn. Das Main-
forum ist nur fünf Gehminuten vom Hauptbahnhof 
entfernt. 

A5 von Norden: 
Abfahrt Westhafen

A5 von Süden: 
Abfahrt Niederrad

A3 von West oder Ost: 
Abfahrt Frankfurt Süd

Organisation Anreise

Weitere Veranstaltungen dieser Reihe
• 23.02.2011: 	 Arbeitsmedizin
• 04.05.2011: 	 Gefahrstoffe
• 07.09.2011: 	 Betriebssicherheit



Klare Regeln im Arbeitsschutz?!

Wie groß? Wie laut? Wie staubig? Wer entscheidet 
hierüber? Eine wichtige Rolle spielen bei diesen 
Fragen die so genannten Technischen Regeln. Als 
Mindest-Arbeitsstandards entscheiden sie we-
sentlich mit über gute oder schlechte Arbeit. Die 
Technischen Regeln werden in den staatlichen 
Arbeitsschutzausschüssen auf Grundlage der je-
weiligen Arbeitsschutzverordnung ermittelt. Die 
Bedeutung des technischen Regelwerks wächst, 
weil immer mehr Unfallverhütungsvorschriften 
zurückgezogen werden. 

Doch es gibt wenig Transparenz über die Arbeit 
der verschiedenen Arbeitsschutzausschüsse. Wie 
sind sie besetzt? Welche Möglichkeiten der Ein-
flussnahme gibt es? Wie ist der Rechtscharakter 
von Technischen Regeln? Und was müssen Be-
triebsräte bei ihrer Anwendung im Betrieb beach-
ten? Diese Fragen sind Gegenstand einer Reihe 
von Fachtagungen. 

Mit der Veranstaltung am 30. September beginnt 
diese Tagungsreihe. Grundsätzliche Fragen und 
die gewerkschaftlichen Anforderungen an Arbeits-
schutz-Regeln stehen im Vordergrund. Ebenso 
wie die novellierte Arbeitsstättenverordnung 
und die neuen Regeln für Arbeitsstätten. Dabei 
wird auch die Frage zu beantworten sein, welche 
Handlungsmöglichkeiten es für die betrieblichen 
Interessenvertretungen gibt, wenn die alten 
Arbeitsstätten-Richtlinien spätestens am 25. 
August 2010 ihre Gültigkeit verlieren und noch 
nicht durch neue Arbeitsstätten-Regeln ersetzt 
sind.

Tagungsablauf:

Moderation: 
Dr. Jürgen Reusch, 
Redakteur der Zeitschrift Gute Arbeit

10:00 Uhr		 Info-Markt

10:30 Uhr		 Begrüßung und Einführung in die 
							       Veranstaltung

11:00 Uhr		 Prof. Dr. Rainer Schlegel, 
							       Leiter der Abt. III Arbeitsrecht / 					  
							       Arbeitsschutz beim Bundesministe-		
							       rium für Arbeit und Soziales
 
Die Bedeutung der Arbeitsschutzverordnun-
gen und des technischen Regelwerks für einen        
modernen Arbeits- und Gesundheitsschutz

11:30 Uhr		 Kaffeepause

11:45 Uhr		  Dr. Hans-Jürgen Urban, 
							       geschäftsführendes Vorstandsmitglied 	
							       der IG Metall

Gute Arbeit braucht klare Regeln – 
Gewerkschaftliche Anforderungen an die staatliche 
Rechtsetzung

12:15 Uhr		  Diskussion mit den Referenten

13:00 Uhr		 Mittagspause

13:45 Uhr		 Andrea Fergen,
							       Ressortleiterin Arbeits- und Gesund-		
							       heitsschutz, IG Metall Vorstand

Die Arbeitsstättenverordnung 2010 und die     
neuen Technischen Regeln für Arbeitsstätten

							       Dr. Ulrich Faber
							       Rechtsanwalt, Bochum

Zum Rechtscharakter von Technischen Regeln

							       Andreas Tiedemann,
							       IG Metall Bildungszentrum 
							       Sprockhövel

Eine Aufgabe für Betriebsräte: die Umsetzung 
von Regeln am Beispiel der neuen ASR Raum-
temperatur

14.45 Uhr		 Diskussion mit den Referenten

15:45 Uhr		 Schlusswort

16.00 Uhr		 Ende der Veranstaltung

Einleitung Tagungsablauf Tagungsablauf


